Protokoll vom 25.05.09 – 14.00 Uhr

Anwesende:

Maren

Frieda

Luisa

Jeannine

Protokollantin:

Jeannine
TO

TOP 1 ZfL, Praxissemster

TOP 2 Vefa

TOP 3 Tage der LehrerInnenbildung

TOP 4 Sommerfest

TOP 5 Bildungsstreik

TOP 6 Verschönerung der PädWerk

TOP 7 Finanzen

TOP 8 Aufgaben

TOP 9 Ersti-Betreuung

TOP 10 Briefkasten für Fara Primar

TOP 0

Beschlossen

TOP 1

· Nächste Woche Praxissemster AG treffen

· Dorit hat geschrieben: Potsdam überfüllt, deswegen Verlagerung in die Randgebiete

· Wir haben Verständnis wegen Überlastung aber sehen auch die Probleme

· Referendariat ist besser zur Auslagerung, aber für drei Monate lohnt die Auslagerung nicht beim Praxissemester

· 1,5 h Regel (?) wäre machbar, aber wird wahrscheinlich nicht eingehalten werden können

· Grünewald meint bezüglich des Arbeitsproblems (wegen Geld verdienen) dass man als Vollzeitstudent nicht arbeiten sollte und dann wenn nötig vorarbeiten muss für die drei Monate

· Vorgehen: Absprache mit AG für Inkenntnissendung, Zfl Leiterin Frau Lohwasser ansprechen? ( Ziele in einem Brief formulieren:

1. Teilnahme aller Potsdamer Schulen an der Ausbildung der Lehrämter. (Überprüfung und Forderung durch das Ministerium)

2. Einführung einer 1,5 h Regel (die maximal zumutbar ist) für die Fahrt von Haustür zur Schule für alle (SPÜ und Referendariat).

3. Förderung der persönlichen Schulsuche durch die StudentInnen. 

4. Individuelle Lösungen für Spezialfälle: Mutter mit Kind, Wunschwohnort, Haupt- und Nebenwohnsitze müssen mit betrachtet werden in Brandenburg)

· schriftliche Ausarbeitung zur Kenntnisnahme ans Zfl, Grünewald, Kunst, AG Praxis und Ministerium Frau Wanka (Grünewald, Kunst möglich zur offenen Sitzung) – Brief wird geschrieben von Luisa, Maren kontrolliert nach (bis nächste Woche um pünktlich zur AG einzureichen und Grünewald persönlich zu überreichen bei Hochschuldialog, Frieda überreicht an Grünewald)

TOP 2

· Zelt-Frage ? Vefa Präsidium hat sich noch nicht gemeldet, aber bei erneuter Abstimmung beteiligebn wir uns

· Bewerbung des Vefa Fonds und Fara Mitteilung auf Postkarten – bald fertig

· Broschüren sollen an FSRs verteilt werden und nicht an Erstis direkt

TOP 3

· Broschüren und Materialien unseres Raumes werden nicht ausgelegt von uns wegen wenig Resonanz

· Auslegung unserer Forderungen zum Bildungsstreik und Aufklärung über Streik

· Kuchenbasar Beteiligung und Bücherbasar Hilfe

· Luisa sagt dem Zfl bescheid wie wir uns beteiligen und wann wir wie helfen

( Maren kommt wenn möglich, Frieda am 9ten, Luisa am 10ten und Jeannine am 11ten

TOP 4

· Maren geht 17 Uhr hin (solange wie möglich, kein anderer kann)

· Uhrzeit relativ früh (16/17 Uhr) fürs Fest, damit man draußen sein kann

· Zelte nutzen die im Nil sind

· Wir wollen grillen

· Party open end mit Bands, Versuch Bands von Anfang an (Bandanfrage und Vorschläge an Stefan wem was einfällt)

· „Spiele“: Volleyballbälle zur Verfügung stellen, Federballschläger, Frisbee, ...

· evtl. Spiele themenbezogen-kritisch gestalten (spontan)

· Ansprechpartnerin für die Party: alle erst mal

TOP 5

· Wochenplan: Jeannine schickt rum

· Idee von Frieda Neues Palais Straße besetzten (Seminare darauf machen) ( Jeannine leitet an Asta weiter

· Einstimmige Abstimmung: Beteiligung unserer Fachschaft zum Bildungsstreik

· Wir informieren unabhängig vom Asta über alles zum Streik unsere Fachschaft, weil wir nicht wissen wie der Ata das plant

· Maren schickt das Formular den Dozenten vom Asta + Anhang unsere Ziele im Bildungsstreik + einzelne Abänderungen (zB. Rückmeldung für Anwesenheitsliste, Unterstützung)

· An Dozenten Gedankenvorschläge bringen was man alternative machen kann anstatt Seminare

· Liste machen für unsere Ziele im Bildungsstreik (in Fara Kiste rumschicken)

· Präsentation unserer Punkte in der Uni in der Streikwoche

· Montag und Dienstag nutzen um in Seminaren Plakate etc. für den Streik zu machen – Auseinandersetzung mit dem Streik und den Themen

· Was können wir als FSR an alternativen Bildungsangeboten beitragen?

Liste mit Streikpunkten für die Fachschaft Lehramt Primarstufe:

1. Keine Aufteilung im Sachunterricht in naturwissenschaftlich und gesellschaftswissenschaftlich.

2. Mehr Seminarangebote während des Studiums in allen Fächern um interessenorientierte Wahlmöglichkeiten zu schaffen.

3. Modulschranken wegnehmen.

4. Mehr Bezug zwischen Fachschaft und Department. Diskussionsplattform und Ansprechpartner für Primarstufenspezifischen Bereich schaffen. 

5. Bessere Vernetzung und Absprach der Dozenten untereinander um Spezifität der Primarstufe zu gewährleisten. 

6. Genug Betreuung für alle Bachelor-Master-Arbeiten in allen Fächern, d.h. mehr Personal stellen.

7. Unterstützung des IEPs durch alle Primarstufebereiche.

8. Bessere Koordination schaffen zwischen Haupt- und Nebenfach durch zu große Unterschiede.

9. Forderung, dass der Master auf jeden Fall weiterstudiert werden darf, um Lehramts-Bachelorabschluss zu vermeiden. 

10. Schranke beseitigen bei Bachelor-Master-Lehramt, sodass Masterkurse vorstudiert werden können.

11. to be continued

alternative Bildungsangebote des Faras:

· Gestaltung der Plakate und Bannner (Material besorgen)

· Bastelstraße am Neuen Palais oder Golm für alle Fachschaften (je nachdem ob Straße besetzt wird)

· Noch nicht klar on primarstufenspezifisch oder allgemeine Angebote ?? ( jeder macht sich Gedanken bis Woche Tage der Lehrerbildung 

· Maren macht doodle für neuen Termin wo diese Sachen besprochen werden, Fara Kiste dazu und Wandzeitung, kurzfristig Flyer drucken zu unserem Programm und den Beteiligungn der Dozenten

TOP 6

· Fr. Paulke bietet uns Sessel dazu an (in Eiche abzuholen)

· Melle hat noch Tisch, nicht absägen (abholen)

· ( Auto mieten für Tisch und Sessel, wer organisiert Auto? (Melle??) – paulke@uni-potsdam.de

· Maren hat Lack für Tisch

· Rahmen werden von Jeannine und Melle fertig gemacht 

· Maler und Maurer noch anrufen wegen Wänden – Jeannine macht nächste Woche

· Fotokisten im Fara-Raum, wem gehören die Dinge?, wo sollen sie hin?, Jeannine fragt Frau Pittelkow noch mal 

· Teeecke im Auge behalten, versuchen beim Rahmenbau Regal anzuschrauben

TOP 7

· ohne Melle nicht absprechbar wegen finanzieller Situation

· Interesse besteht bei Fara

· 30 Euro Teilnahmegebühr sind tragbar

· Fahrtkosten selbst erstattet

· Wir würden Betrag festsetzen und schauen wie viele Studierende Interesse haben und demnach einzelne Beträge festsetzen

· Vertagung auf nächste Sitzung

TOP 8

· Maren: Fara Kiste

· Jeannine: Wandzeitung, Homepage, Vefa

· Luisa: AG Praxis, Zfl

· Frieda: Sprecherinnenrat ??

· Christoph: -

· Melle: Finanzen

· Frieda oder Christoph (?) Unterstüzung der Finanzerin

· Wer macht beim Zfl noch mit?, Ersatz für Luisa suchen

· Anbieten einer Bürozeit bitte!

TOP 9

· Luisa hat Mail geschrieben: Planung ist noch nicht soweit für Termine etc zum Wintersemester, Luisa kümmert sich

· Bei der nächsten Sitzung Text für Ersti Heft bearbeiten

· Brunch soll stattfinden

· Maren leitet Mail mit Termin weiter

· Nähere Absprache nächstes mal

TOP 10

· Briefkasten als nicht nötig befunden

Schluss: 16.30 Uhr

